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• Regionalpolitik stärker im Fokus („Renaissance der Regionalpolitik“)
• Regionale Unterschiede in der Wirtschaftskraft 

• Kommission Gleichwertige Lebensverhältnisse 

• Black box Covid-Pandemie

• Regionalpolitik ist primär Aufgabe der Länder und Kommunen

• Kommunalfinanzen sind der Schlüssel

• Begrenzter Handlungsspielraum durch europäisches Beihilferecht 

Kontext und Rahmenbedingungen der 

Regionalpolitik
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• Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur“ 
(GRW)

• Europäische Strukturfonds

• Strukturförderung in Kohleregionen

• 1.1.2020 Auslaufen des Solidarpaktes II

• Und dann? Regionalpolitik für alle strukturschwachen Regionen in 
Deutschland

Regionalpolitik des Bundes
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• Gemeinsames Dach für > 20 regional wirksame Förderprogramme des Bundes

• Ressortübergreifende Transparenz und Koordinierung der Fördermaßnahmen

• Fokussierte Förderung in strukturschwachen Regionen (Eingrenzung des 

Fördergebiets oder Förderpräferenzen/Schwerpunkte)

• Orientierung am GRW-Fördergebiet, gemeinsames Verständnis von 

Strukturschwäche

Gesamtdeutsches Fördersystem für

strukturschwache Regionen

BMWi-IB3



Referat IB3





Was hat sich geändert?

• Restriktiver Beihilferahmen 

• Gesamtgröße bleibt bei etwa 41% der Bevölkerung

• Differenzierung in Ostdeutschland

• NRW als neuer Förderschwerpunkt

• Einwohner im Fördergebiet NRW + 30%

• Mittelanteil NRW + 191%

GRW-Fördergebiet 2022-2027
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Hintergrund: KoaV 2018, FAG „Wirtschaft und Innovation“ KomGL

Eckpunkte
- Bündnisse aus Kommunen, Wirtschaftsförderung, Unternehmen, Hochschulen, IHKs usw.

- Thematische Wettbewerbsaufrufe 

- 2-jährige Entwicklungsphase und 3-jährige Umsetzungsphase

Ziele: 

- Impulse für regionale Entwicklung durch gemeinsame Strategieentwicklung und Umsetzung

- Stärkung der Kapazitäten vor Ort sowie Vernetzung der Akteure

- Erfahrungen zur Weiterentwicklung des Gesamtdeutschen Fördersystems

Bundeswettbewerb „Zukunft Region“

BMWi-IB3



Gesamtdeutsches Fördersystem in der Praxis

• Bottom-up-Prozesse („Zukunft Region“), Fördersystem als Rahmen für 
place-based policy

• Abkehr vom Säulendenken der Ressorts in der Regionalpolitik: bessere 
programmbezogene Koordinierung, 

• Höhere Transparenz für die Regionen über Fördermöglichkeiten

Referat IB3



Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit!
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